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15 Jahre Naturpark Dübener Heide

24.12.2007

Neujahrswanderung 

durch die Dübener Heide

Der Verein Dübener Heide e.V. lädt am 1. Januar zu seiner traditionellen Neujahrswanderung ein. Diese wird von der Ortsgruppe Söllichau organisiert und startet um 13.30 Uhr am Kulturhaus in Söllichau bei Bad Düben. Die Wanderung führt zur Friedrichshütte, wo Pechöfen Zeugnisse einstigen Handwerks der Dübener Heide sind. Ein altes Pechbrennergeschlecht ist die Familie Schlobach. Der aus Friedersdorf bei Dobrilugk stammende Pechbrenner Tobias Schlobach heiratete Überlieferungen zufolge 1688 die Tochter des Georg Döring, dem die Pechhütten bei Falkenberg und Durchwehna gehörten. Seine Tochter erhielt als Mitgift die Durchwehnaer Hütte, die heutige Friedrichshütte. Die Pechhütten versorgten die Wirtschaft mit Pech, Teer, Kienöl und Holzkohle. Wer mitwandern und seinen Silvesterkater vertreiben möchte, findet sich Neujahr am Kulturhaus ein.

Kneipp-Region: Studenten beginnen 

mit Umfrage in der Dübener Heide

Der Naturpark Dübener Heide will sich  zu einer Kneipp-Gesundheitsregion entwickeln. Im Oktober hat sich dazu die Projektgruppe „Dübener Heide“ bestehend aus Nina Wenzel (Dipl. Geographin), Sven Christian (Dipl. Ing. Landschaftsnutzung und Naturschutz) und Franziska Mey (Dipl. Politologin) an der Fachhochschule Eberswalde gebildet. Die Projektgruppe wird zum Thema eine Umfrage in der Region durchführen. Dabei werden touristische Leistungsträger aus den Bereichen Gesundheit/Medizin, Gastronomie und Beherbergung sowie Sport kontaktiert. Die Ergebnisse werden anschließend ausgewertet und dem Naturpark zur Verfügung gestellt.

(Achtung: Foto dazu!)

Erlebnis Wildtier: Vattenfall Europe Umweltstiftung spendet 10.000 Euro

Geldsegen für den Naturpark Dübener Heide: Der Vattenfall Europe Umweltstiftung hat 10.000 Euro für das Umweltprojekt „Erlebnis Wildtier” zur Verfügung gestellt. Die Stiftung ist verschiedenen Projekten und Initiativen als Partner aktiv und möchte damit die regionalen Besonderheiten der Natur und Umwelt erhalten. Das Projekt „Erlebnis Wildtier” hat der Verein Dübener Heide als Naturparkträger auf den Weg gebracht. An ausgewählten Orten in der Dübener Heide können Wildtiere beobachtet werden, ohne sie in ihrer natürlichen Umgebung zu stören.

LEADER+   Erinnerungsmedaille 

für Fischadler-Projekt

Für das LEADER+  -Projekt Fischadlerbeobachtungsstation im Haus am See in Schlaitz hat der Landkreis Anhalt-Bitterfeld als Projektträger die LEADER+  -Erinnerungsmedaille von Sachsen-Anhalts Landwirtschafts- und Umweltministerin Petra Wernicke bekommen. Ebenso wurden die LEADER+  -Manager Renate Edler und Josef Bühler, die in der Dübener Heide die jetzt abgelaufene Förderphase betreuten, mit der Medaille gewürdigt. Der Naturpark Dübener Heide hat sich erneut als LEADER-Region in Anhalt beworben. Infos zu LEADER in Sachsen-Anhalt:

http://www.sachsen-anhalt.de/LPSA/fileadmin/Elementbibliothek/Master-Bibliothek/Ministerium_fuer_Landwirtschaft_und_Umwelt/134Auftakt_ELER_-_06.12.2007.pdf

Pressekontakt: Verein Dübener Heide e.V., Nico Fliegner, 034243/20890 oder 0171/1902866
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